
Übergangsregelung für Studierende gem. DPO
2001 für die Nebenfächer BWL / Soziologie

Nebenfach BWL

bisher:

Leistungsnachweise:
1 LNW
über "Markt und Absatz" (6 SWS, Klausur 120 Min).

Fachprüfungen:
3 Fachprüfungen (je Klausur 60 Min) über
Wirtschaftsinformatik
Produktionswirtschaft
Investition und Finanzierung

wird ersetzt durch

ÜBERGANGSREGELUNG
(die Teile Soziologie und VWL aus "Markt und Absatz" entfallen)

Leistungsnachweise:
1 LNW
über Marketing (3 SWS aus dem Integrationsfach A).
Der Leistungsnachweis wird erlangt durch Teilnahme an der Klausur Marketing 60 Min.
Die Anmeldung erfolgt über den Lehrstuhl Marketing (ist so abgesprochen mit Frau
Kreyenfeld-Kuniss).

Fachprüfungen (wie bisher)
3 Fachprüfungen (je Klausur 60 Min) über
Wirtschaftsinformatik
Produktionswirtschaft
Investition und Finanzierung

Nebenfach Soziologie

bisher

Leistungsnachweise:
1 LNW (2 SWS)



über eine LV aus "Arbeit und Organisation" oder "Markt und Konsum" oder "Technik und
Investition" (die alle entfallen sind)

Fachprüfungen:
1 Fachprüfung (120 Min, 6 SWS) über eine der beiden LVs "Markt und Absatz" bzw.
"Unternehmensführung".
1 Fachprüfung (120 Min, 4 SWS) über "Wirtschafts- und Industriesoziologie".

wird ersetzt durch

ÜBERGANGSREGELUNG

Leistungsnachweise:
1 LNW (2 SWS)
über Konsumsoziologie (aus dem Integrationsfach A).
Der Leistungsnachweis wird erlangt durch Teilnahme an dem Klausurteil Konsumsoziologie aus der
Klausur Markt und Absatz (40 Min).
Die Anmeldung erfolgt über das ZPA Informatik, Herrn Hohmann.

Fachprüfungen:
1 Fachprüfung (120 Min, 6 SWS) über "Unternehmensführung"
1 Fachprüfung (120 Min, 4 SWS) über "Wirtschafts- und Industriesoziologie"

Nebenfach VWL

bleibt ungeändert. Anmeldung zu den LNW erfolgt über das ZPA Informatik, Herrn Hohmann 

Zunächst werden die Anforderungen an die Studierenden verringert. Allerdings werden bisher
benötigte Leistungsnachweise (LN) im Übergang durch Klausuren (Vordiplom-Prüfungen)
abgegolten. Damit Studierende hier keine Nachteile haben, sollen nach Beschluss des
Prüfungsausschusses vom 15.01.2003 die Versuche, diese Leistung zu erbringen, nicht zahlenmäßig
beschränkt sein.
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